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Als Präsident des SC Potsdam, mit seinem vielfältigen Spektrum an 
Aktivitäten, liegt mir viel daran, mit allen Beteiligten die erfolgreiche 
Entwicklung der vergangenen Jahre kontinuierlich fortzuführen. Da gilt 
es, sich den ständig wachsenden Herausforderungen und eigenen 
Zielsetzungen neu zu stellen. 
 
Als sportliche Höhepunkte sind die Olympischen Sommerspiele 2008 in 
Peking, die Leichtathletik-WM 2009 in Berlin und perspektivisch die 
Olympischen Winterspiele 2010 von Vancouver (Bobsport) zu nennen, 
wo wir uns berechtigte Medaillenchancen ausrechnen. Weiterhin sind der 
Spielbetrieb der Bundesligavolleyballerinnen und unsere neu gebildeten Teams im American 
Football sowie die umfangreichen Wettkämpfe der Sportarten Turnen, Rhythmische 
Sportgymnastik, im Breiten- sowie Behindertensport und der anderen Abteilungen 
abzusichern. 
 
Ich möchte mit allen Partnern, Förderern und sonstigen Unterstützern auch dem sozialen 
Engagement und der Integrationsarbeit des Vereins weiteren Raum geben. Dazu zählen vor 
allem die Realisierung des neuen Funktionsgebäudes im Wohngebiet „Kirchsteigfeld“ bis 
2008 sowie die damit verbundene attraktive und moderne Heimat unseres Jugendclubs und 
der Clubgeschäftsstelle.  
Für einen Großverein sind neben klaren Organisationsstrukturen mit flachen und flexiblen 
Hierarchien, insbesondere ein professionelles Sponsoren- und Fördererumfeld unabdingbare 
Voraussetzung, um weiterhin attraktive Angebote an die Bürger Potsdams und Umgebung zu 
machen, gleichzeitig sportliche Höchstleistungen zu ermöglichen und  den sozialen 
Anforderungen  gerecht zu werden.  
 
In unserem neu gebildeten Sportförderer-Kuratorium werden Partner und Unterstützer aus der 
Wirtschaft sowie dem gesellschaftlichen Vereinsumfeld zusammen geführt, mit deren 
Unterstützung wir erreichen werden, dass der SC Potsdam auch künftig die sportlichen - und 
gesellschaftlichen Herausforderungen lösen wird.  
 
Ein herzliches Dankeschön gilt aber auch allen Ehrenamtlichen, den Trainern, Funktionären 
und selbstverständlich den Eltern, Verwandten und sonstigen Helfern, die erst durch ihren 
selbstlosen Einsatz die notwendige Erfolgsgrundlage möglich machen, um aus der Breite auch 
in der Spitze sportliche Höchstleistungen zu erbringen. 
 
Auch noch einmal einen Dank an die aktiven Sportler und Vereinsmitglieder für ihren Einsatz 
und ihr Engagement - es ist für alle Beteiligten eine sehr schöne Aufgabe, erfolgreich daran 
mitzuwirken, dass der SC Potsdam in Potsdam seine sportlichen und gesellschaftlichen 
Aufgaben realisieren kann. 
 
 
 
Ihr Torsten K. Bork 


